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Antrag
 
 
auf Bewilligung eines Zuschusses im Rahmen der Richtlinie 745 - Investitionspakt zur Förderung von Sportstätten
1. Antragstellende Kommune
Anschrift
2. Angaben zum Vorhaben
Anschrift Investitionsort
4. Erklärungen
Ich/Wir versichere/versichern, dass
 
- die beantragten Fördermittel neben den voraussichtlich erzielbaren Einnahmen i. S. der Nummer 5.2.1 R-StBauF und neben den Eigenmitteln der Stadt/Gemeinde (Nummer 5.2.3.2 R-StBauF) zur Finanzierung von Ausgaben der Maßnahme (Nummer 5.3 i. V. m. Nummer 5.6 R-StBauF) erforderlich sind.
 
- für die beantragten Fördermittel die Gegenfinanzierung durch Eigenmittel der Stadt/Gemeinde sichergestellt ist.
3. Beantragter Zuschuss
8.01.3357.1.510605.510114
1. Ich/Wir versichere/n, dass alle im Antrag und in der Programmanmeldung gemachten Angaben richtig sind. Wissentliche oder fahrlässig unrichtige Angaben berechtigen zur Rücknahme des Zuwendungsbescheides, der die Verpflichtung zur sofortigen Rückzahlung der Zuwendung zuzüglich Zinsen begründet.
 
2. Die Fördermittel werden ausschließlich zur Finanzierung des vorgenannten Vorhabens verwendet.
 
3. Für das Vorhaben wird keine weitere, über die im Finanzierungsplan hinaus genannte Förderung in Anspruch genommen.
 
4. Mir/Uns ist bekannt, dass es sich bei den folgenden Angaben um Tatsachen handelt, die subventionserheblich im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) sind und dass Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist:- Angaben im Antrag und in der Programmanmeldung,
- Angaben in Anlagen, welche dem Antrag  und der Programmanmeldung beizufü-
  gen sind.                                                              
Mir/Uns ist weiterhin § 4 des Subventionsgesetzes (SubvG) vom 29. Juli 1976 (BGBl. I S. 2037) bekannt, wonach insbesondere Scheingeschäfte und Scheinhandlungen für die Bewilligung, Gewährung oder Rückforderung und Weitergewährung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils unerheblich sind. Das bedeutet, dass für die Beurteilung der tatsächlich gewollte Sachverhalt maßgeblich ist.
Mir/Uns sind auch die nach § 3 SubvG bestehenden Mitteilungspflichten bekannt, wonach unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen sind, die der Bewilligung, Gewährung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen einer Subvention oder des Subventionsvorteils entgegenstehen oder für die Rückforderung der Subvention oder des Subventionsvorteils erheblich sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass nachträgliche Änderungen zu Angaben, die in diesem Antrag als subventionserhebliche Tatsachen bezeichnet werden, ebenfalls subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 StGB sind.5. Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns bis heute bewilligte Zuwendungen/Zuweisungen, sei es von der NBank, einer anderen staatlichen Stelle oder der Europäischen Kommission
- bisher nicht wegen formeller und/oder materieller Rechtswidrigkeit (insbesondere wegen Unvereinbarkeit mit dem EU-Beihilfenrecht nach Art. 107, 108 Vertrag über die Arbeitsweise der EU) aufgehoben und zurückgefordert wurden
 
 
 
 
- oder, im Falle einer diesbezüglichen Rückforderungsentscheidung, vollständig zurückgezahlt wurden.
 
 
 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass eine Bewilligung solange unterbleibt, bis die erhaltene Zuwendung vollständig und nach Maßgabe des jeweiligen Rückforderungsbescheides/-schreibens zurückgezahlt wurde. Vorstehende Erklärung ist eine subventionserhebliche Tatsache. Mir/Uns ist insoweit ebenfalls bekannt, dass ich/wir jede zukünftige Abweichung meiner/unserer vorstehenden Angaben unverzüglich der NBank mitteilen muss/müssen. Dazu gehören auch zukünftige Rückforderungsentscheidungen oben genannter Stellen.
 
6. Ich/Wir erklären(n), dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde. 
 
 
 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass bei vorzeitigem Maßnahmebeginn eine Förderung des Projektes/der Maßnahme nicht erfolgen kann. 
 
 
Mir/Uns ist des Weiteren bekannt, dass als Vorhabenbeginn grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrages zu werten ist und dass Grunderwerb, Bodenuntersuchungen und Architekten- und Planungsleistungen bis Leistungsphase 6 nicht als Vorhabenbeginn gelten. 
 
7. Mir/Uns ist bekannt, dass die NBank alle in diesem Antrag angegebenen personen-/unternehmensbezogenen und sonstigen Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung, Subventionsverwaltung und soweit dies zur Aufgabenerfüllung der NBank erforderlich ist, erhebt, elektronisch verarbeitet, speichert sowie auswertet.
 
Die zur Verfügung gestellten Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, soweit ich/wir der NBank dazu nicht eine entsprechende Einwilligung erteilt habe/n. Darüber hinaus kann eine Übermittlung an auskunftsberechtigte staatliche Institutionen und Behörden erfolgen, soweit die NBank aufgrund der einschlägigen Gesetze bzw. eines Gerichtsbeschlusses zu einer solchen Übermittlung berechtigt und/oder verpflichtet ist/sind (z. B. an Prüfstellen wie dem Landesrechnungshof.) 
Die NBank und ggfs. von ihr beauftragte Dienstleistungsunternehmen sind zur Verschwiegenheit und zur Einhaltung der Datenschutzbestimmungen verpflichtet.
 
Mir/Uns ist ferner bekannt, dass die zuständige Behörde und sonstige Annahmestellen verpflichtet sind, sich aus der Antragstellung und der Förderung ergebende Daten zu speichern und ggf. an Prüfstellen (z. B. Landesrechnungshof) herauszugeben.
 
Die nachfolgenden Einverständniserklärungen haben keinen Einfluss auf die Entscheidung der NBank über den Antrag auf Gewährung von Fördermitteln.
Ich/Wir erkläre/n mich/uns bis auf Widerruf damit einverstanden,- dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten von dem Niedersächsischen Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz, dem Amt für regionale Landesentwicklung  sowie der NBank auf Datenträgern in anonymisierter Form zum Zwecke der Statistik und Erfolgskontrolle der Förderung verarbeitet und gespeichert werden,
 
 
 
-  dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten (z. B. Name, Ort, Fördersumme, Inhalt des Projekts) im Falle einer Förderung durch die NBank, das Niedersächsische Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz, dem Amt für regionale Landesentwicklung sowie durch andere an der Programmumsetzung beteiligten Stellen - auch durch Beauftragte - im Rahmen von öffentlichkeitswirksamen Maßnahmen (bspw. für Best Practice-Beispiele) ausgewertet und in den Medien (bspw. Presse, Funk und Fernsehen) verwendet werden können und urheberrechtliche Hindernisse nicht bestehen,
 
 
  
-  dass die aus dem Antrag ersichtlichen Daten durch die NBank, das Niedersächsische Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz, dem Amt für regionale Landesentwicklung und für Kundenbefragungen - auch durch Beauftragte - ausgewertet und verwendet werden können,
 
 
 
 - an der Evaluation dieses Förderprogramms teilzunehmen,
 
 
 
 8. Ich/Wir bin/sind zum Vorsteuerabzug gem. § 15 des Umsatzsteuergesetzes (UStG) berechtigt: (Die im Kosten-/Finanzierungsplan angegebenen Beträge enthalten keine MWSt.
 
 
 
9. Mir ist bekannt, dass ein Rechtsanspruch auf Zuwendung nicht besteht.
 
 
   
Hinweis:Die Bewilligungsstelle kann weitere Unterlagen nachfordern, soweit dies für die Beurteilung des Projekts erforderlich ist. Ich/wir versichere/n die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben und der beigefügten Unterlagen.
 
 
 
 
 
 
 
Erklärungen der Antragstellenden Kommune 
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